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Sonderausstellung
vom 17. 06. bis 30.12.05

Öffnungstage und Öffnungszeiten
Dienstag bis Sonntag, von 9.00 bis 17.00 Uhr 
und zusätzlich am Tag der Deutschen Einheit, 
2. Weihnachtsfeiertag und an den Montagen
der Adventszeit. 
Geschlossen am 24., 25. und 31. Dezember. 

Infos unter:
Tel. 0180 4 442233 (24 ct./Min.) oder
www.dbmuseum.de
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Mit einem Augenzwinkern beleuchtet die Sonderausstellung
auch das Verhältnis der Eisenbahn-Enthusiasten zu den
Objekten der Begierde: Ein Blick auf „Lollo“, die Dieselloko-
motive V 160, und jeder ahnt, warum die italienische Filmdiva
Gina Lollobrigida hier zur Namensgeberin wurde.
Wertvolle Exemplare aus der Fahrkartensammlung lassen
Sammlerherzen garantiert höher schlagen.

„Schatzkammer der Erinnerung“
Dieser Bereich zeigt wahre Schätze und wahre Geschichten
rund um die Eisenbahn. Von einem Silberschatz über ein be-
sonderes Skatspiel und Geschirr aus dem Regierungszug der
ehemaligen DDR gibt es viel zu entdecken. 

Das Veranstaltungsprogramm:
❚ Kostenlose Führung 

sonntags um 13.30 Uhr für Jedermann
❚ Rundgang für Großeltern und Enkel

jeweils am letzten Mittwoch im Monat um 15.30 Uhr
Kosten: 4 EUR pro Person (Voranmeldung erforderlich)

❚ Gruppenführungen
individuelle Termine für geschlossene Gruppen
(Voranmeldung erforderlich)

❚ Museumsbrunch
14. August, 10 bis 14 Uhr im Museumsrestaurant Lessing
Brunch-Buffet inkl. Tee/Kaffee, Saft und Führung 
17,50 EUR pro Person (Voranmeldung erforderlich)

Kurioses aus 170 Jahren 
Eisenbahngeschichte
Jetzt erstmals im Blickpunkt der Öffentlichkeit.
Sonderausstellung vom 17. Juni bis 30. Dezember 2005

So haben Sie die Bahn noch nie gesehen: Faszinierende
Kuriositäten und Fundstücke aus Depots und Sammlungen
des DB Museums präsentieren sich in einer einzigartigen
Sonderausstellung. Jedes Ausstellungsobjekt ist und erzählt
ein Stück Eisenbahngeschichte wie sie bisher nicht zu sehen
war.

Willkommen im Salon des Eisenbahndirektors.
Im Empfangszimmer von Johannes Scharrer, dem Direktor 
der ersten Eisenbahngesellschaft in Deutschland, beginnt 
die Reise durch die Vergangenheit. Hier findet sich auch sein
edler Gehstock mit dem verzierten Knauf.

„Magazin der vergessenen Dinge“
Der Ausstellungsabschnitt überrascht die Besucher mit teils
skurrilen, teils futuristischen Objekten, nie zuvor gezeigten
Kuriositäten – und mehr als einer Prise Humor: von Atom-
lokplänen über Gasturbinen, Hollywood-Schaukeln und
Hundefahrkarten bis hin zu den offiziellen Aprilscherzen der
Bundesbahn. 
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